
Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Der einzigartige Präger Gletscherkessel 

mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

75. Jahrgang

Eine wahre Perle des Hochschwarz-
walds! Dieses faszinierende Naturjuwel, 
gelegen nahe dem malerischen Ortsteil 
Präg, entführt euch in eine Welt, die von 
geologischer Geschichte und einer un-
vergleichlichen Naturlandschaft geprägt 
ist. Vor etwa 115.000 bis 10.000 Jahren, 
während der letzten Eiszeit, kreuzten 
sich die Wege von sechs gewaltigen 
Gletschern im Gebiet des heutigen Glet-
scherkessels Präg – ein einmaliges Spek-
takel in den deutschen Mittelgebirgen. 
Die majestätischen Eisriesen formten 
einen charakteristischen, sternförmigen 
Talkessel, dessen steile Wände und un-
zählige Seitentäler faszinierende geo-
logische Formationen hervorbrachten, 
wie z. B. rund geschliffene Höcker und 
kraftvolle Moränenwälle. In dieser be-
eindruckenden Epoche konnte die Eis-
schicht eine Dicke von bis zu 500 Metern 
erreichen und hinterließ dabei ein ein-
zigartiges Landschaftsbild.
Seit 1994 wird der Gletscherkessel Präg 
als geschütztes Naturschutzgebiet be-
wahrt und erstreckt sich über stolze 
2.867 Hektar, wodurch er das zweitgröß-
te Naturschutzgebiet in Baden-Würt-
temberg bildet. Hier liegt die Kernzone 
des herausragenden Naturschutzgroß-
projekts „Feldberg – Belchen – Oberes 
Wiesental“.

Diese Gegend ist ein wahres Refugium 
für Naturenthusiasten, das durch eine 
harmonische Mischung aus dichten 
Wäldern, saftig grünen Weideflächen, 
beeindruckenden Blockhalden und den 
bezaubernden kleinen Präger Seen be-
sticht. Die Vielfalt dieser Landschaft bie-
tet unzähligen seltenen Tier- und Pflan-
zenarten ein Zuhause. Haltet Ausschau 
nach dem scheuen Auerhuhn oder be-
wundert die leuchtenden Blüten der 

Arnika. Der Gletscherkessel Präg ist ein 
wahrer Magnet für Naturliebhaber und 
Wanderer. Zahlreiche gut ausgeschilder-
te Wanderwege führen euch durch die-
ses beeindruckende Gebiet und eröffnen 
unvergessliche Ausblicke auf die geolo-
gischen Wunder dieser Region.

Ein besonderes Erlebnis erwartet euch 
an der Seehalde – einer der größten 
Blockhalden im gesamten Südschwarz-
wald. Über einen gemütlichen Rundweg 
erreicht man dieses faszinierende Areal, 
wo die Natur mit aller Pracht wartet.
Die bezaubernde Kombination aus geo-
logischer Einzigartigkeit, biologischer 
Vielfalt und landschaftlicher Schön-
heit macht den Gletscherkessel Präg 
zu einem unvergesslichen Erlebnis, das 
sowohl für wissenschaftliche Entdecker 
als auch für Erholungssuchende von 
großem Interesse ist. Lasst euch von der 
Magie dieses Ortes verzaubern – euer 
Abenteuer im Schwarzwald beginnt 
hier!

Todtnauer Nachrichten, Ausgabe 02. Oktober und 10. Oktober 2025 

49. Todtnauer Weihnachtsmarkt – Standplatzausschreibung 
 
Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt, der dieses Jahr am 
 

Samstag, den 29. November 2025 von 12.00 bis 19.00 Uhr 
 

stattfinden wird, wird durch die Stadt Todtnau in Kooperation mit dem Gewerbeverein 
„Treffpunkt Todtnau“ organisiert und durchgeführt. Gesucht werden wieder zahlreiche 
Interessentinnen oder Interessenten, die dem Weihnachtsmarkt mit ihren kulinarischen  
bzw. kunsthandwerklichen Markt- und Verkaufsständen einen festlichen, 
adventlichen Glanz verleihen möchten. 
 

Angesprochen zur Beschickung sind Schulen, Kindergärten, Vereine, 
Gruppen, Parteien, Kirchen, gemeinnützige Organisationen, Betriebe vor Ort 
oder des angrenzenden Umlandes, nichtgewerbetreibende Privatpersonen oder 
sonstige Institutionen. Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten und kulinarischen 
Köstlichkeiten Jung und Alt ins Staunen, Erleben oder in Genuss zu versetzen. 
 

Gewünscht wird ein vielseitiges Warenangebot, das dem Charakter eines Weihnachtsmarktes 
gerecht wird und der Veranstaltung eine vorweihnachtliche Atmosphäre verleiht. 
 

Sind Sie beim diesjährigen Todtnauer Weihnachtsmarkt dabei? 
 

Bewerbungen bitte möglichst frühzeitig, spätestens aber bis 24. Oktober 2025 an: 
Bürgermeisteramt Todtnau, Gerhard Asal, E- Mail: g.asal@todtnau.de, Rathausplatz 1,  
79674 Todtnau, Tel. 07671/996-36. Hier werden auch gerne nähere Auskünfte erteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 41 Freitag, den 10. Oktober 2025
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung, Melanie Dietsche, zertifizierte Stillberaterin (AFS)	             07671/9995309

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Be-
reitschaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, ins-
besondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht) 
oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25	 Neue Zeiten ab 1. Oktober 2025
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Praxis Dr. Schlipf
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
Telefon 07622/688588

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Neue Notrufnummer (seit 1. Januar 2025):		
07621-1542807



Nr. 41-2025				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 3

Brandenberg-Fahl
Morgen Bürgeraktionstag

Wir erinnern: Am morgigen Samstag, 
den 11. Oktober 2025 findet unser 
Bürgeraktionstag statt. Wir treffen uns 
um 9.00 Uhr am Gemeindezentrum 
zum Hursten am Feldbergpfad. Wer 
eine Astschere hat, darf diese gerne 
mitbringen.

Nach Abschluss sind alle HelferInnen 
herzlich zu einem „Vesper“ und ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen. 
Helft mit, es ist auch eure Heimat! 
Über ein zahlreiches Erscheinen freue 
ich mich – Franz Wagner, Stadtrat

Schlechtnau
Morgen

Bürgeraktionstag
Wir treffen uns morgigen Samstag, 
den 11. Oktober 2025 um 8.30 Uhr an 
der Infotafel zum Bürgeraktionstag. 
Jeder ist gerne und herzlich willkom-
men, ebenso alle, die später dazukom-
men. Der Abschluss mit Verpflegung 
findet gegen Nachmittag wie gewohnt 
im Florians Stüble statt.
Helfen Sie mit, unser Landschaftsbild 
zu verschönern. Wir freuen uns auf 
eine rege Beteiligung. Im Namen des 
Ortschaftsrates Schlechtnau
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Geschwend
Erfolgreicher Bürgeraktionstag
trotz mäßigen Wetters
Trotz des durchwachsenen Wetters 
fanden sich zahlreiche engagierte Hel-
ferinnen und Helfer zum diesjährigen 
Bürgeraktionstag in Geschwend ein. Mit 
großem Einsatz und tatkräftiger Unter-
stützung wurden die Bäume und Gebü-
sche im Bereich der Brücke in der Els-
bergstraße zurückgeschnitten, um die 
Sicht wieder freizumachen und die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten. Ge-
meinsam wurde viel erreicht – unser Ort 
präsentiert sich nun wieder ein Stück ge-
pflegter und schöner.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
sich an dieser Aktion beteiligt haben. 
Besonders erfreulich war die Teilnahme 
vieler Kinder, die mit großer Begeiste-
rung Müll sammelten und damit einen 
wertvollen Beitrag für unsere Dorfge-
meinschaft leisteten.
Zum Abschluss des erfolgreichen Vor-
mittags gab es für alle Beteiligten eine 
kleine Stärkung in gemütlicher Runde. 
So fand der Arbeitseinsatz einen gelun-
genen und geselligen Ausklang.

VHS Wiesental
Freie Plätze in 
Sportkursen

Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de

Für folgende Kurse sind noch Plätze frei.
Die vollständige Kursbeschreibung fin-
den Sie im Programmheft oder online 
unter: www.vhs-wiesental.de
 
3.02271 Jumping-Fit II
10 x freitags ab heute, 10. Oktober 2025 
9.00 – 9.45 Uhr
Leitung: Olga Sahin
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Gebühr: 65,00 € (bei 10 Teilnehmenden)

3.02274 Rücken-Fit III
10 x freitags ab heute, 10. Oktober 2025
10.00 – 11.00 Uhr
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte
Leitung: Olga Sahin
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Gebühr: 54,00 € (bei 10 Teilnehmenden)

Gut erhaltene Couch
ausziehbar, blaumeliert
1,80 m breit, 1,20 m tief

Tel. 0152-24022002  

Zu verschenken!

Präg
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 15. Oktober 2025 
um 20.00 Uhr findet im Gemeindehaus 
in Präg, Gemeindesaal, eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung statt, zu der alle 
EinwohnerInnen eingeladen sind.  Zur 
Beratung kommen voraussichtlich fol-
gende Punkte:
1. Fragen und Anregungen der Bürge-
rinnen und Bürger
2. Bauangelegenheiten 	
3. Bericht aus dem Gemeinderat der 
Stadt Todtnau
4. Beratung und Beschluss – Abdichtung 
des mittleren Präger Sees
5. Informationen: 
     a. Sachstand Haushalt
     b. Ortspauschale
     c. Sachstand Projekt Wanderwege
6. Verständnisfragen von Bürgerinnen 
und Bürger zu einzelnen Tagesord-
nungspunkten
7. Verschiedenes

Präg, den 10. Oktober 2025
Martin Halm, Ortsvorsteher
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Wegen Vakanz der Pfarrstelle Schönau und Todtnau 
ab 1. August 2025 wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Martin Rathgeber, Zell. 
Ebenfalls sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über 
das evangl. Pfarramt in Zell, Tel. 07625 930 520  
 
Samstag, 11.10.25 
Samstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr:  
Die evang. Kirchengemeinde und „Gemeinsam in 
Schönau“ laden ein zum Folk & Bluegrass Konzert mit 
Ondra Kozak und Radim Zenkle. Der Eintritt für dieses 
Konzert der beiden Musiker in der evang. Bergkirche 
Kirche ist frei, eine Spende am Ausgang ist erwünscht. 
Das Konzert findet im Rahmen des diesjährigen 
Chorprojektes statt. Eine Reservierung ist nicht nötig. 
 
Samstag, 11. Oktober, 9.30 - 16.30 Uhr:  
Die evangelischen Kirchengemeinden Zell, Schönau und 
Todtnau und „Gemeinsam in Schönau“ laden ein zum 
Chorprojekt „Von der Moldau bis zur Wiese“. Radim 
Zenkle, Ondra Kozak und Esther Kaminsky werden in dem 
Samstagsworkshop in das mehrstimmige „Harmony 
Singing“ einführen. Die einstudierten Lieder werden am 
Sonntag im Musikgottesdienst dargeboten. Für diesen 
Workshop im Gemeindesaal der evang. Bergkirche 
braucht es keine Vorkenntnisse; singbegeisterte 
TeilnehmerInnen können sich anmelden unter 
eskamin@gmx.de oder 07625-218642. Für die Teilnahme 
am Samstagsworkshop wird ein Kostenbeitrag von 10,00 
€ erbeten. 
 
 

 
Sonntag, 12.10.25 
in Schönau: 
10.30  Zentraler Musikgottesdienst in der evangl.  

Bergkirche in Schönau für die Gemeinden 
Schönau, Todtnau, Vord. Kleines Wiesental  
und Zell – mit Pfarrer Martin Rathgeber und 

  dem Projektchor 
   
in Todtnau: 
15.30  Gottesdienst „Silberstreif“ 
  mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
Sonntag, 19.10.25 
in Zell: 
10.00  Gottesdienst mit Prädikant Herrn Volz 
  
in Todtnau:           
10.00        Gottesdienst mit Prädikantin 
 Frau Mack-Vogel 
 
(in Schönau findet kein Gottesdienst statt) 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche:    
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
in unserer Seelsorgeeinheit steht nach zwei Jahren wieder die Firmung an. 72 Jugendliche haben sich in 
den letzten Monaten darauf vorbereitet. Bereits an der Fußwallfahrt nach Todtmoos nahm ein Großteil der 
Firmanden teil. In den einzelnen Gemeinden besuchten die Jugendlichen die Katechesen, die von den 
Katecheten gestaltet wurden. Vor den Sommerferien gab es außerdem eine „Holy hour“ mit Ansprache über 
den neuen heiligen Carlo Acutis. Die Firmanden besuchten weitere Gottesdienste, und zur unmittelbaren 
Vorbereitung auf den Empfang des Firmsakramentes diente die Beichte.  
Offizial Thorsten Weil wird nun am Freitag, 10. Oktober, und am Samstag, 11. Oktober, die Firmung halten. 
Dem Firmspender gilt ein herzlicher Willkommensgruß, und den Firmanden wünschen wir die Erfahrung, 
dass Gottes Geist sie in ihrem weiteren Leben begleite und zum Bekenntnis ihres Glaubens befähige.  
 

Pfarrer Helmut Löffler      
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Die Pfarrstelle beider evangl. Kirchengemeinden ist derzeit 
vakant. Vakanzvertreter ist Pfarrer Martin Rathgeber. 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 14:30 Uhr 
Schönau und Todtnau:  
Wegen der Vakanz sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über das evangl. 
Pfarramt in Zell, Tel.: 07625 930 520  
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 10.10.25  
11.00 Todtnau:  Kirchenführung für die 
    Mitarbeiter der  
    Verrechnungsstelle Schopfheim 
17.00 Todtnau:  Hl. Messe  
    mit Spendung der Firmung 
    durch Offizial Thorsten Weil 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für die Firmanden) 
 
Die Hl. Messe in Schönau entfällt am heutigen Tag. 
 
Samstag, 11.10.25 – Hl. Johannes XXIII., Papst /  
Mariengedächtnis am Samstag   
09.00 Schönau:  Hl. Messe 
    mit Spendung der Firmung 
    durch Offizial Thorsten Weil 
14.30 Todtnauberg:  Wortgottesdienst (Diakon Kiffe) 
 mit Trauung des Brautpaares 
 Natalie Thoma und Christian Haude 
 
Sonntag, 12.10.25 – 28. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
 für: Gertrud und Ernst Asal, Präg 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
  (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
18.00 Schönau:  Kirchenkonzert 
 mit Felix Wunderle und Philipp Hennig 
  
Montag, 13.10.25  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 14.10.25 – Hl. Kallistus I., Papst 
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
 für: die armen Seelen 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: für Verstorbene der Familie Schwittay;  
 Ingeborg Faller, Max und Albert Faller; Maria und  
 Wilhelm Gerspacher und verstorbene   
 Angehörige; Hilda und Emil Böhler und  
 verstorbene Angehörige 
 
Mittwoch, 15.10.25 – Hl. Theresia von Jesus 
14.30 Todtnauberg: Seniorennachmittag (Pfarrsaal) 
 (siehe auch Rubrik „Todtnauberg“) 
19.00 Aftersteg: Hl. Messe (F) 
19.00 Schönenberg: Hl. Messe 
 für: Hedwig Schelhorn, Berta und Werner Sprich,  
 Rosa und Josef Schelshorn, für die armen  
 Seelen; für Lebende und Verstorbene der  
 Familien Droßler und Steinebrunner; Maria und  
 Josef Bläsi und verstorbene Angehörige; Maria  
 Schelshorn und verstorbene Angehörige;  
 Anneliese Karg und verstorbene Angehörige;  
 Rocco Caputo und verstorbene Angehörige;  
 zu Ehren der Hl. Familie 
  
Donnerstag, 16.10.25 – Hl. Gallus  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 

19.00 Wieden:  Hl. Messe  
    anschl. Bündnisstunde 
 für: Jahrtag Siegfried Lais; Bernhard Laile;  
 Rolf Laile; Linda und Hilda Behringer;  
 Artur Behringer 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 für: Jahrtag Cornelia Brender-Kummerer; 
 Jacob und Luzia Brender und verstorbene  
 Angehörige; Maria Kogge 
20.00  Schönau:  Treffen  
  Familiengottesdienstkreis SE im Pfarrhaus 
 
 

Freitag, 17.10.25 – Hl. Ignatius von Antiochien  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 mit Verabschiedung und Neuaufnahme von  
 Ministranten 
 für: Jahrtag Karin Schwarzkopf-Gritsch und  
 Großeltern Gritsch und Stib und verstorbene  
 Angehörige; Hartmut Barth; Anna Kiefer, Aitern  
 und verstorbene Angehörige; Gerlinde  
 Steinebrunner; Helmut Steinebrunner;  
 für die armen Seelen 
 
Samstag, 18.10.25 – Hl. Lukas, Evangelist  
13.00 Schönau:  Wortgottesdienst mit Trauung 
   des Brautpaares  
 Stefanie Schulz und Patrick Frank, Schönau 
17.30- Wieden:  Wahllokal Pfarrsaal geöffnet 
18.30 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse 
 für: Albert Walleser und Erika Behringer 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: 2. Gedenken Antonia Drescher; 2. Gedenken  
 Ursula Oberle; Artur Kenk; verstorbene  
 Angehörige der Familien Kenk-Brender;  
 Gertrud Marx; Lotte und Walter Glaisner 
19.30- Todtnau:  Wahllokal Pfarrhaus geöffnet 
21.00   
Sonntag, 19.10.25 – Kirchweihfest  
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für: Lilo Behringer und Christa Neher 
09.30- Todtnauberg: Wahllokal Pfarrhaus geöffnet 
10.30 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
  (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.00- Schönau:  Wahllokal Pfarrsaal geöffnet 
12.30 
11.30 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Wieden:  Gräberbesuch (F) 
17.00 Todtnau:  Rosenkranz, anschließend 
    Bündnisfeier  

    
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Erntealtar in 
Schönau, 
gestaltet 
von den 
Landfrauen 
aus Fröhnd 
(Foto: 
Pfarramt) 
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Danke 
Die Kollekte in der hl. Messe anlässlich des Jubiläums der 
Dorfhelferinnenstation am 21. September 2025 in 
Schönau erbrachte 510,00 € und kommt in vollem Umfang 
der Arbeit der Dorfhelferinnen zugute. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung!  
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Sonntag, 
den 19. Oktober 2025 in Todtnau die Kinder: 
 

Enrico Waßmer 
(Eltern: Loredana und Björn Waßmer, Todtnau-Präg) 
 

Jakob Emil Abbate 
(Eltern: Diana und Matteo Abbate, Todtnau) 
 

Marlene Ida Abbate 
(Eltern: Nadine und Riccardo Abbate, Todtnau) 
 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Eheverkündigung 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Stefanie Schulz und Patrick Frank aus Schönau 
 
Termine Erstkommunion 2026 
Vor der Sommerpause wurden bereits die beiden Termine 
für die Erstkommunion bekanntgegeben: 
Sonntag, 12. April 2026 um 10.15 Uhr Weißer Sonntag in 
Schönau und eine Woche später, am 19. April 2026 um 
10.15 Uhr, Weißer Sonntag in Todtnau.  
Am Mittwoch, 22. Oktober 2025 findet um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal in Schönau für alle Eltern ein erster 
gemeinsamer Infoabend mit dem Pfarrer statt. Soweit die 
Adressen vorliegen, erhalten alle Kommunionfamilien im 
Vorfeld eine persönliche Einladung. Nach den 
Herbstferien beginnt dann für die Erstkommunikanten in 
beiden Pfarreien der Beichtunterricht mit Pfarrer Löffler.  
 
Vorankündigung Termine: 
Donnerstag, 16. Oktober 2025, 20.00 Uhr, Pfarrhaus 
Schönau: Treffen des Familiengottesdienstkreises der SE 
Donnerstag, 23. Oktober 2025, 20.00 Uhr, Pfarrhaus 
Schönau: Treffen Ministranten-Verantwortliche 
Donnerstag, 27. November 2025, 20.00 Uhr, Pfarrhaus 
Schönau: Treffen der Sternsinger-Verantwortlichen der 
SE 
    
Kirchenkonzert für Chor und Orgel  
mit Werken der franz. Romantik am Sonntag, 12. Oktober 
2025 um 18.00 Uhr in Schönau, musikalische Leitung: 
Felix Wunderle und Philipp Hennig 
Eintritt frei – freiwillige Spenden erbeten 
 
Wahlaufruf des Pfarrers  
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, am 18./19. Oktober 
2025 findet in unserer Erzdiözese die Pfarreiratswahl statt. 
Der Pfarreirat ist das Nachfolgegremium des 
Pfarrgemeinderats. In der „Großpfarrei“ St. Bonifatius-
Lörrach, zu der wir ab 1. Januar 2026 gehören, sind 26 
Mitglieder zu wählen. Die Katholiken des Oberen 
Wiesentales wählen in ihrem Stimmbezirk 3 Mitglieder. 
Erfreulicher Weise stellen sich bei uns 4 Kandidaten zur 
Wahl:  Andrea Kiefer (Aitern), Ewald Klingele (Tunau), 
Jörg Steiger (Geschwend) und Steffen Rees (Todtnau).    
Bei der Wahl haben Sie drei Stimmen, wobei sie einem 
Kandidaten immer nur eine Stimme geben können.  
Briefwahl und Online-Wahl sind möglich. 

Sollte jemand die Wahlbenachrichtigungskarte verloren 
haben, kann er bei Vorlage des Ausweises dennoch im 
Wahllokal wählen. Die Öffnungszeiten der 4 Wahllokale 
sind unten aufgeführt, ebenso die Kandidatenvorstellung. 
Bei der letzten Pfarrgemeinderatswahl hatten wir hier eine 
sehr hohe Wahlbeteiligung. Es wäre schön, wenn dies 
erneut der Fall wäre. Es ist sehr wichtig, dass die bisherige 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental im Gremium der 
Großpfarrei stark vertreten ist. Daher meine herzliche 
Bitte: Honorieren Sie die Bereitschaft unserer Kandidaten 
durch Ihre Wahlbeteiligung und leisten Sie so Ihren 
Beitrag, dass das Kirchliche Leben im Oberen Wiesental 
weitergeführt wird. 
Ihr Pfarrer Helmut Löffler 
 
Öffnungszeiten der Wahllokale  
in unserer Seelsorgeeinheit: 
Wieden, Pfarrsaal 
Samstag, 18. Oktober 2025 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Todtnau, Pfarrhaus 
Samstag, 18. Oktober 2025 von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Todtnauberg, Pfarrhaus 
Sonntag, 19. Oktober 2025 von 9.30 bis 10.30 Uhr 
Schönau, Pfarrsaal 
Sonntag, 19. Oktober 2025 von 11.00 bis 12.30 Uhr 
 
  
 
 
 
 
   
Ministrantenplan: 
Sa. 11.10.25: Pauline, Carina, Serafina (Trauung) 
Do. 16.10.25: Carina, Serafina 
So. 19.10.25: Adam, Luca, Pauline, Niklas 
 
Aufgepasst und Termin notiert – 
Für ALLE uf em Berg – 66 (Jahre) Plus 
Liebi Lit es isch so wit, zum zemme hogge isch es 
endlich mol wieder Zit.  
Drum wenn mir im Pfarrsaal fröhlich zemme si, bi Kaffee 
und Chuche un äm Gläsli Wi. Erinnerunge deile, 
schwätze, lache un viellicht au singe, einfach ä weng 
schöne Stündli miteinander verbringe.  
Wir freuen uns auf Euch am Mittwoch, den 15. Oktober 
2025 um 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Jakobus, 
Todtnauberg. 

 
Telefon-Nr. Pfarrer Löffler:  
07673 / 889-201  
 

Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 43 (26.10.-02.11.25) 
ist bereits am Donnerstag, 16.10.2025. 
 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder 
Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus Todtnauberg 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – beschwingt

begrüßen wir den Herbst

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Trachtet vielmehr zuerst nach dem 
Reich Gottes und nach seiner Gerech-
tigkeit, so wird euch das alles hinzu-
gefügt werden. Macht euch also keine 
Sorgen um den nächsten Tag, denn 
der nächste Tag wird seine eigenen 
Sorgen mit sich bringen. Jeder Tag 
hat genug eigene Plagen.
Matthäus 6. 33-34

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 15. Oktober 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Da sind wir uns schnell einig, dass Mu-
sik etwas Großartiges ist. In den Som-
merwochenenden erlebten wir auch 
immer wieder Live-Musik im Städtchen, 
z. B. bei „Todtnau feiert 1000 Jahre“. Das 
faszinierte, zog uns in seinen Bann. Der 
Funke sprang über, wir bewegten uns im 
Rhythmus oder wippten zumindest mit 
den Füßen. So genossen wir gemeinsam 
auf dem Marktplatz oder auch in der 
Kirche die Konzerte und waren live da-
bei. Manche Melodie setzte sich in un-
serem Ohr fest, was wir im Volksmund 
„Ohrwurm“ nennen, und das verbindet. 
So sind solche Musikveranstaltungen, 
ob im kirchlichen oder städtischem 
Rahmen, immer Vorbild. Wir als Pub-
likum spüren das Miteinander im Chor 
und das gegenseitige aufeinander Ach-
ten und werden von diesem Einklang 
und der Harmonie mitgetragen.

Die gemeinsame Freude der Musizie-
renden springt über und berührt auch 
uns. Nehmen wir diese i-Tüpfelchen der 
Sommermonate mit in den Herbst und 
lassen wir sie ansteckend nachwirken, 
denn sie sind übertragbar auf viele all-
tägliche Bereiche, die unser aller Wir-
Gefühl stärken.
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Hilger von „Land-
gasthaus Kurz“ in Brandenberg für den 
ausgezeichneten Mittagstisch.  Bei sehr 
gutem Essen und liebevollem Umsorgt- 
werden durften wir genussreiche und 
frohe Stunden erleben. Und für all un-
sere treuen Gastgeber gilt, dass wir den 
Wert der Treue zu schätzen wissen. Da-
sein, auch in schwierigen Zeiten, das ist 
für uns im Alter eine der schönsten Er-
fahrungen, an denen wir uns festhalten 
dürfen.  

Unser nächster Mittagstisch ist am

Mittwoch, 15. Oktober 2025
um 12.00 Uhr im Gasthaus
„Hirschen“ in Brandenberg

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid (Tel. 1479), Ru-
dolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia Bauer 
(Tel. 468).
Dankbar sind wir auch für all unsere 
treuen Fahrerinnen Waltraud Sättele, 
Uta Haller, Ulrike Wunderle, Gertrud 
Albrecht, Ingrid Lais und Christa Ber-
nauer. Wir dürfen darauf vertrauen, und 
das hat eine wohltuende Wirkung auf 
uns. Danke!

Der letzte Ausflug dieses Jahres am

Dienstag, den 28. Oktober 2025

führt uns nach Lahr zur Chrysanthe-
ma. Bunt, farbenfroh und vielfältig 
– so präsentiert sich die Chrysanthe-
menschau auch 2025 mit dem Motto 
„Sagenhaft“.
Zum Abschluss kehren wir – entgegen 
unseres Programms – im Gasthaus 
„Hof “ in Hofsgrund ein. Über eine 
zahlreiche Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Be-
triebshof der Firma Heizmann in 
Todtnau, Fridolin-Wissler-Straße. An-
meldung bitte beim Reisebüro Heiz-
mann in Zell, Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer
Fahrt nach 
Lahr zur 
Chrysanthma 
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Projektchor
Proben der ChorKids beginnen wieder

DRK-Ortsverein Todtnau 
Altkleidersammlung
Der DRK-Ortsverein Todtnau führt im 
Oktober wieder eine Altkleidersamm-
lung durch. Es werden tragbare Be-
kleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte 
und Heimtextilien aller Art gesammelt. 
Nicht gesammelt werden Konfektions-
schnipsel und auch kein Papier. Termin:
 

Samstag, 18. Oktober 2025
 
Für diese Altkleidersammlung werden 
Altkleidersäcke zur Verfügung gestellt. 
Diese sind an folgenden Orten zur kos-
tenlosen Mitnahme bereitgelegt: Rat-
haus Todtnau, Schmidt‘s-Markt, im Ein-
gangsbereich „Haus des Gastes“ und bei 
den Mitgliedern des Ortsvereins.

Diese Säcke sind Eigentum des DRK 
Todtnau und dürfen nicht in den auf-
gestellten Altkleidercontainern entsorgt 
werden. Ebenso ist eine Zweckentfrem-
dung der Altkleidersäcke untersagt.
Die Säcke sind gut sichtbar bis spätes-
tens 8.30 Uhr an den Straßenrand zu 
legen. Es können auch handelsübliche 
Kunstoffsäcke verwendet werden, die-
se sind dann zu kennzeichnen. Kartons 
werden nicht mitgenommen. Großmen-
gen (5 bis 7 gefüllte Säcke) können auch 
außerhalb der Sammlung nach vorheri-
ger Absprache bei Ihnen abgeholt wer-
den. Kontakt: 1. Vorsitzender Dominik 
Kaiser, Tel: 01522-6175701 oder info@
drk-todtnau.de

Unter der Anleitung des zuständigen 
Försters Philipp Regele und Forsttrainee 
Miriam Windt wurde ein junger Wald-
bestand unterhalb der Mollenbachhütte 
gepflegt – mit dem Ziel, die Entwicklung 
eines möglichst vielfältigen Bergmisch-

waldes zu fördern. Organisiert wurde 
die Aktion gemeinsam vom Forstbe-
zirk Todtnau und dem Naturpark Süd-
schwarzwald im Rahmen des Freiwil-
ligenprogramms „Ehrensache Natur“. 
Insgesamt beteiligten sich 20 Personen 

an der Jungwaldpflege.
Im Fokus der Pflegemaßnahme stand 
vor allem die Freistellung der vorhande-
nen jungen Weiß-Tannen. Diese sind in 
ihrer Jugendphase der wuchsstärkeren 
Buche deutlich unterlegen und würden 
ohne Unterstützung langfristig aufgrund 
von Lichtmangel absterben. Auch ande-
re Baumarten wie Vogelbeere, Birke und 
Berg-Ahorn hätten ohne Eingriffe kaum 
eine Chance gegen die dominanten Bu-
chen, die sich wie breite Sonnenschirme 
über ihre Nachbarn legen und diese be-
schatten.
Ein artenreicher Wald bietet jedoch 
langfristig große Vorteile, insbesondere 
im Hinblick auf den Klimawandel, er-
klärt Regele. Sollte eine Baumart künftig 
unter neu eingeschleppten Forstschäd-
lingen leiden, könnten andere Arten 
diesen Verlust besser ausgleichen und so 
die wichtigen Waldfunktionen erhalten. 
„Wer streut, rutscht nicht“ – mit diesem 
Leitspruch unterstreicht Miriam Windt 
die Bedeutung einer vielfältigen Baum-
artenwahl. 
Insgesamt bearbeiteten die engagierten 
Freiwilligen an diesem Tag rund zwei 
Hektar Wald und leisteten damit einen 
wertvollen Beitrag zur Entwicklung ei-
nes klimastabilen Waldes.

Forstbezirk Todtnau 
Freiwillige pflegen Jungwald und retten junge Weiß-Tannen

Mit Astscheren und Handsägen verschaffen die Freiwilligen den kleinen Weißtannen 
Licht und Raum zum Wachsen

Städtlifest Todtnau e. V.
Generalversamm-
lung am Montag
Es wird an dieser Stelle nochmals an die 
am kommenden Montag, 13. Oktober 
2025, anstehende Mitgliederversamm-
lung des Vereins Todtnauer Städtli-Fest 
e.V. erinnert. Die teilnehmenden Ver-
eine und Organisationen werden gebe-
ten, ihre Vertreter hierzu zu entsenden. 
Unter anderem stehen Wahlen und all-
gemeine Informationen zur Durchfüh-
rung des jährlichen Städtlifestes auf der 
Tagesordnung. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Lamm“ in Schlecht-
nau. 

Ab Mittwoch, den 15. Oktober 2025 
um 14.30 Uhr beginnen wieder die Pro-
ben der ChorKids. Das Angebot richtet 
sich an Kinder und Jugendliche ab 5 Jah-
ren, die Spaß und Lust auf gemeinsames 

Singen haben. Neue Kinder sind herz-
lich willkommen!
Eine Anmeldung bei Ingrid Höckele-
Schmidt, Telefon 07671 1792 oder Ing-
rid8815@gmail.com ist erforderlich.
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Für alle frisch gebackenen Mamas, Pa-
pas, Omas und Opas, die Lust haben, 
gemeinsam mit ihren Babys Musik zu 
machen, bietet die Musikschule den 
Kurs Krabbelmusik mit Kursleiterin 
Lena Scherer an. Schon die Kleinsten 
genießen Klänge, Bewegungen und ge-
meinsames Musizieren.
Natürlich können Babys noch nicht so 
musizieren, wie es Kleinkinder tun, aber 
egal, wie alt euer Baby auch sein mag, 
Musik und Rhythmus tun jedem gut 
und fördern schon in diesem Alter u. a. 
die Entwicklung der Sprache, das mu-
sikalische Gehör und die Bindung zwi-
schen euch und eurem Baby. Wir singen, 
spielen mit Rasseln, Glöckchen etc. und 
haben viel Spaß zusammen und euer 
Baby knüpft erste Kontakte zu Gleich-
altrigen.
Interesse geweckt? Meldet euch einfach 
an und lasst euch überraschen!

Informationen bei der Musikschule Oberes Wiesental
Meinrad-Thoma-Straße 21       Telefon: 07671/515

Bürozeiten: dienstags 9.00 – 13.30 Uhr, donnerstags 12.30  – 17.00 Uhr
E-Mail:  musikschule-obereswiesental@t-online.de

Internet: www.musikschule-obereswiesental.de

Musikschule Oberes Wiesental
Krabbelmusik für Babys bis 12 Monate

Grundschule Oberes Wiesental
Naturparkmodul „Wald“ in Todtnauberg
Die Klassen 3 und 4 des Schulstandortes 
Todtnauberg verbrachten im Rahmen 
des Naturparkschul-Moduls „Wald“ 
zwei spannende Tage im Wald mit Förs-
ter Herrn Fahrmeier.
Dabei lernten die Kinder verschiedene 
Baumarten genauer kennen, gingen ge-
meinsam auf die Pirsch, um Waldtiere 
zu entdecken und schnitzten sogar eige-
ne Kugelschreiber. Außerdem erfuhren 
sie, welchen wichtigen Nutzen der Wald 
für uns Menschen hat.
Natürlich blieb auch noch genug Zeit 
zum freien Spielen, sodass die Tage im 
Wald nicht nur lehrreich, sondern auch 
besonders schön waren.
Ein herzlicher Dank geht an Herrn Fahr-
meier, der das Wald-Modul mit viel En-
gagement und Freude mit den Kindern 
durchgeführt hat.
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Neues Mitfahrportal im Landkreis Lörrach
– ab 1. Oktober einfach Fahrgemein-
schaften finden
Ab dem 1. Oktober steht den Bürgerin-
nen und Bürgern im Landkreis Lörrach 
das webbasierte Mitfahrportal www.mit 
fahren-dreiland.de zur Verfügung. Die 
kostenlose Plattform richtet sich sowohl 
an Berufs- als auch an Freizeitpendle-
rinnen und -pendler und bietet eine un-
komplizierte Möglichkeit, Fahrgemein-
schaften zu bilden. Unterstützt wird das 
Projekt durch Städte und Gemeinden im 
Landkreis sowie durch den Mobilitäts-
fonds des Kantons Basel-Stadt.
Das neue Mitfahrportal eröffnet viele 
Chancen, kostengünstig und umwelt-
freundlich unterwegs zu sein: für den 
täglichen Weg zur Arbeit oder Hoch-
schule oder für gelegentliche Fahrten 
zu Veranstaltungen. Mit dem Portal 
können auch über die Landkreisgrenzen 
hinaus geeignete Mitfahrgelegenheiten 
angeboten und gesucht werden.
„Mit dem Start unseres Mitfahrportals 
zeigen wir, wie erfolgreiche Zusammen-

arbeit wirkt: Wenn Landkreis, Städte, 
Gemeinden, Unternehmen und weitere 
Projektpartner an einem Strang ziehen, 
bewirken wir spürbare Veränderung. 
Das Portal ist ein konkreter, alltagstaug-
licher Schritt zur Mobilitätswende. Es 
stärkt die Vernetzung und macht nach-
haltige Mobilität in unserer Region ein-
facher“, erklärt Ulrich Hoehler, Erster 
Landesbeamter im Landratsamt Lör-
rach.

So funktioniert das Mitfahrportal 
Nach einer kostenfreien Registrierung 
können Autofahrende ihre Fahrten un-
ter www.mitfahrendreiland.de eintragen 
und so eine Mitfahrgelegenheit anbie-
ten. Umgekehrt können Interessierte ein 
Gesuch einstellen, um passende Fahrten 
zu finden. Angaben zu Person, Fahrzeug 
oder Vorlieben wie „Nichtraucherin“ 
oder „Musikhörer“ erleichtern die Su-
che. Über den integrierten Chat lassen 

sich anschließend die Details klären 
– etwa Treffpunkt oder Kostenteilung. 
Das Portal zeigt sowohl mögliche Fahrt-
angebote als auch passende ÖPNVVer-
bindungen an und schlägt kombinierte 
Optionen mit PKW und ÖPNV vor. So 
findet sich schnell und unkompliziert 
für jeden Weg das beste Verkehrsmittel.

Die Projektpartner
Das Angebot ist eine gemeinsame Initia-
tive des Landkreises Lörrach, der Städte 
Lörrach, Schopfheim und Kandern, der 
Gemeinden Efringen-Kirchen, Gren-
zach-Wyhlen, Inzlingen, Maulburg, 
Steinen und Schwörstadt sowie der Ge-
meindeverwaltungsverbände Schönau 
und Vorderes Kandertal. Mitfinanziert 
wird das Projekt zudem durch den Mo-
bilitätsfonds des Kantons Basel-Stadt.

Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist
Kindergartenkinder feierten Erntedank
Am Donnerstag, den 2. Oktober 2025 
feierte der katholische Kindergarten St. 
Johannes Baptist in der Kirche einen 
Wortgottesdienst zu Erntedank. Viele 
Kinder brachten ein gefülltes Erntekörb-
chen von zuhause mit, diese wurden 
von Pfarrer Löffler während des Gottes-
dienstes gesegnet.
Die Kindergartenkinder dankten Gott 
für all seine Gaben wie Obst und Ge-
müse, aber auch für uns Menschen und 
die Tiere auf der Erde. Einige Kinder 
spielten ein kurzes Rollenspiel über das 
„Wachsen“ eines Baumes. Hierbei wur-
de deutlich, wie wichtig Regen, Sonne, 

Wind und Erde sind. Andere Kinder 
zeigten uns einen bunten Blättertanz. Es 
wurde gemeinsam gesungen und Gott 
gedankt.
Viele Eltern, Geschwister und Groß-
eltern fanden den Weg in die Kirche, um 
mit uns gemein-
sam zu feiern. 
Darüber haben 
wir uns sehr ge-
freut. Es war eine 
sehr schöne Ern-
tedankfeier.

„Digitallotsen“
starten Beratung

Die Zeit wird immer schnelllebiger und 
digitaler. Handy oder Tablet sind heute 
fast ein Muss. Aber manchmal hätte man 
Fragen …
Die Auftaktveranstaltung zum Projekt 
„Digitale Teilhabe für Menschen, die in 
der digitalen Welt noch nicht so gut zu-
rechtkommen“, findet am statt am

Mittwoch, 15. Oktober 2025
um 15.00 Uhr

evangelischer Pfarrsaal

Der Eingang ist barrierefrei!
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
zunächst zwei Apps vorgestellt: NINA 
Warn-App und die Notfall-App. Danach 
haben die Anwesenden die Möglich-
keit, Fragen rund um das Thema Digital 
(Handy/Tablet) zu stellen. Egal welche 
Fragen Sie haben, scheuen Sie sich nicht, 
vorbeizukommen und sich Antworten 
abzuholen. Dieser Dienst ist natürlich 
kostenlos.
Unter dem Schirm der Seniorenakade-
mie Zell i.W. werden immer mittwochs 
um 15.00 Uhr ca. 1 Stunde Ansprech-
partner da sein, um Ihnen weiterzuhel-
fen. Die Digitallotsen wollen nicht, dass 
Sie im Alter abgehängt sind und freuen 
sich auf Ihren Besuch!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Neuntklässler engagieren sich für ihre Berlinfahrt
Mit großem Engagement und viel Team-
geist packten die Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 9 in der ver-
gangenen Woche tatkräftig an, um ihre 
Klassenfahrt nach Berlin zu finanzieren.
Neben einem erfolgreichen Kuchenver-
kauf in Todtnau und Schönau stand auch 
körperliche Arbeit auf dem Programm: 
Am Hasenhorn in Todtnau wurde der 
Hang von kleinwüchsigen Hecken und 
Sträuchern – dem sogenannten „Hurst“ 
befreit.
Ausgestattet mit Astscheren, Hand-
schuhen und viel Energie machten sich 
die Jugendlichen an die Arbeit und be-
wiesen dabei Ausdauer und Teamgeist. 
Trotz des anstrengenden Einsatzes 
herrschte gute Stimmung, und am Ende 
konnte sich das Ergebnis sehen lassen: 
Der Hang erstrahlte wieder aufgeräumt 
und gepflegt.

Mit dieser Aktion zeigten die Schülerin-
nen und Schüler, dass sie Verantwortung 
übernehmen können und gemeinsamer 
Einsatz viel bewirken kann – ein wert-
voller Beitrag auf dem Weg zur Klassen-
fahrt in die Hauptstadt.

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Fünfzigmal freier Eintritt in den Europa-Park
Europa ohne großen Reiseaufwand kön-
nen VdK-Mitglieder (und bei Bedarf 
eine Betreuungsperson) am Mittwoch, 
den 5. November 2025 erleben. Im 
Rahmen der Aktion „Frohe Herzen“ 
des Europa-Parks wurde der Ortsver-
band Todtnau-Schönau ausgewählt, und 
50 Mitglieder haben nun freien Eintritt 
an diesem Tag. Die Anreise erfolgt per 
Reisebus ab Schönau/Todtnau, die Kos-
ten hierfür übernimmt der VdK-Orts-
verband. Auch für auf den Rollstuhl 
angewiesene Personen wird es eine Be-
förderungsmöglichkeit geben. Die Ver-
pflegungskosten tragen die Teilnehmen-

den selbst. Die genauen Informationen 
zu den An- und Abreisezeiten sowie 
zum Abfahrtsort erhalten die Teilneh-
menden rechtzeitig vor dem Ausflug.  

Anmeldung bis zum 20. Oktober 2025 
(spätere Anmeldungen können leider 
nicht berücksichtigt werden) per:

• E-Mail: ov-todtnau-schoenau@vdk.de
• per Telefon 0173 8189233 (Roswitha 
Philipp) 
Bitte bei der Anmeldung angeben: 
• Teilnehmende, die auf einen Rollstuhl 
oder Rollator angewiesen sind

• Teilnehmende, die während des Aus-
flugs auf Unterstützung angewiesen sind
• Zustieg in Schönau oder Todtnau
• eine Telefonnummer oder E-Mail-Ad-
resse für Rückfragen
Der Ortsverband Todtnau-Schönau 
freut sich, viele Mitglieder als Mitreisen-
de begrüßen zu dürfen.
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Neues vom IOW:		  SUNSTAR Interbros feiert süßen Erfolg – 
				    Erste eigene Honigernte begeistert das Team
Von der Idee zum Honigglas – nach-
haltiges Engagement direkt vor Ort und 
somit ein neues Kapitel für die Sunstar 
Interbros GmbH: Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Unternehmens 
können voller Stolz ihre allererste Ho-
nigernte feiern. Was vor wenigen Jahren 
als nachhaltiges Herzensprojekt begann, 
ist nun Realität – der erste firmeneigene 
Honig wurde abgefüllt und steht sinn-
bildlich für das große Engagement des 
Teams rund um Umweltschutz, regiona-
le Vielfalt und Gemeinschaft.
Hinter dem Firmengebäude, Richtung 
Aitern, summt es seit 2022 besonders 
lebendig. Zwei Bienenkästen wurden 

dort mit viel Leidenschaft und Sachver-
stand vom Team und Imker Ewald Geis 
betreut. Rückschläge wie ein Unwetter 
und die typischen Herausforderungen 
der Bienenhaltung konnten das Projekt 
nicht aufhalten – im Gegenteil: Mit Ge-
duld, Teamgeist und Fachwissen wurden 
die Bienenvölker durch den Winter ge-
bracht und durften in diesem Jahr end-
lich ihre erste Ernte liefern.
Der firmeneigene Honig ist mehr als nur 
eine regionale Spezialität. Er steht sym-
bolisch für die Leistung der fleißigen 
Honigbienen, ohne deren Bestäubung 
rund 80 Prozent heimischer Nutz- und 
Wildpflanzen nicht gedeihen würden. 

Auch in Deutschland sind etwa 85 Pro-
zent der landwirtschaftlichen Erträge 
unmittelbar von der Bestäubung durch 
Bienen abhängig. Die von Stefan Bren-
der liebevoll gepflegte Bienenwiese vor 
dem Firmengelände bietet nicht nur 
den eigenen Völkern, sondern zahlrei-
chen Insekten 
eine wertvolle 
Heimat und 
fördert so die 
Artenvielfalt 
in der Region.
Das Bienen-
projekt hat 
das Team der 
Sunstar In-
terbros noch 
enger zu-
s am m e n ge -
schweißt. Ob beim regelmäßigen Nach-
schauen, beim Beobachten der Königin 
oder beim gemeinsamen Mitfiebern 
– jeder Entwicklungsschritt wurde ge-
meinsam erlebt und gefeiert. Wer möch-
te, kann sich auch in der Mittagspause 
am lebendigen Treiben auf der Wiese 
erfreuen und dabei neue Inspiration fin-
den.
Der erste eigene Honig ist ein echter 
Meilenstein für das Unternehmen – und 
schmeckt nach mehr! Er steht für regio-
nale Wertschöpfung, nachhaltige Unter-
nehmensführung und den respektvollen 
Umgang mit der Natur. Das Team blickt 
stolz auf diesen Erfolg und freut sich 
schon jetzt auf viele weitere Honigjah-
re. Sunstar Interbros freut sich über den 
süßen Start einer nachhaltigen Tradition 
und auf weitere Erfolge für Mensch, Bie-
ne und Natur!

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org
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Johanneschor
Klangvolle Einstimmung auf die Hubertusmesse 
Diese Woche fand die erste gemeinsame 
Probe zwischen den vier Parforce-Hör-
nern in Es und dem Männerprojektchor 
zur bevorstehenden Hubertusmesse 
statt. Unter der Leitung von Herbert 
Kaiser wurde intensiv an der Dynamik 
und dem Zusammenspiel geübt. Ein 
klanglich wie musikalisch anspruchs-
volles Unterfangen, das bereits in dieser 
frühen Phase beeindruckt. Das Zusam-
menspiel zwischen Chor und Hörnern 
ist eine Herausforderung, die viel musi-
kalische Disziplin und ein gutes Gespür 
für Dynamik erfordert. Die kraftvollen 
Signale der Hörner tragen die Melodie, 
während der Chor ihnen mit Tiefe und 
Wärme antwortet. Das Kyrie, Sanctus 
und das Agnes Dei stammen aus der Fe-
der von Herbert Kaiser und werden ur-
aufgeführt. Der Komponist selbst über-
nimmt dabei die Leitung. 
Hubertusmesse: Sonntag, 2. Novem-
ber 2025, um 10.00 Uhr, kath. Kirche 
Todtnau

Am Sonntag, den 12. Oktober 2025 
möchte der Schwarzwaldverein Todt-
nau alle Wanderfreunde und Gäste zur 
Viadukt- und Schluchtentour einladen. 
Die Wanderer treffen sich dazu um 
9.30 Uhr am Haus des Gastes in Todt-
nau. Wir fahren in Fahrgemeinschaften 
nach Lenzkirch-Kappel. Die Tour star-
tet am Alten Rathaus in Kappel. Gleich 
zu Beginn der Tour kommt eine kleine 
Kapelle, die dem Heiligen St. Antonius 
gewidmet ist. Wer etwas verloren hat, 
sollte dort ein Gebet zum heiligen An-
tonius schicken, und ganz sicher wird 
ihm geholfen. Über den Mühlenweg 
führt die Tour zur Schlucht hinab und 

über einen historischen Fuhrweg wieder 
kurz bergan, entlang einer stillgelegenen 
Bahnstrecke. Auf engen Pfaden geht es 
zum beeindruckenden Hölllochfelsen. 
Parallel, zur Haslach führt der Weg bis 
zur Mündung in die Wutach. Es geht ein 
Stück die Wutach entlang und dann über 
die Steinfelder aufwärts aus der Schlucht 
empor. Nun öffnet sich der Blick über 
die Weite des Gutachtals und über den 
Verlauf der historischen Bahntrasse mit 
ihren imposanten Viadukten. Über Wie-
sen- und Waldwege führt die Tour wie-
der zurück nach Kappel. 
Gehzeit ca. 4 Stunden, Strecke ca.12,5 
km, Aufstieg 323 Hm, Abstieg 283 Hm. 

Wetterangepasste 
Kleidung, tritt-
festes Schuhwerk, 
Rucksackverpfle-
gung, Getränke 
und Wanderstöcke werden empfohlen. 
Eine Einkehr im Gasthaus Lawine in 
Fahl ist eingeplant. Eine Anmeldung bis 
zum 10. Oktober 2025 ist unbedingt 
erforderlich! Die Führung dieser Wan-
derung übernimmt Lothar Glaisner. Es 
entstehen Kosten für die Mitfahrt in der 
Fahrgemeinschaft. 
Bei Fragen und Anmeldung: 
Erika Melch, E-Mail: wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Viadukt- und Schluchtentour übermorgen

Dem Auerhuhn unter die Flügel zu grei-
fen, macht gemeinsam am meisten Spaß. 
Am Samstag, den 18. Oktober 2025 ist 
es wieder so weit: zum vierten Mal findet 
der Schwarzwaldweite Habitatpflegetag 

statt.
Ob mit der Ast-
schere, der Säge 
oder purer Mus-
kelkraft – unser 
Auerhuhn be-
nötigt dringend 
Licht und Struk-

tur in seinen Wäldern. Alle können mit-
machen und dazu beitragen, dass der 
Schwarzwälder Wappenvogel wieder ge-
nügend Lebensraum bekommt.
Wir wollen etwas tun, gemeinsam für das 
Auerhuhn. Unter diesem Motto organi-
siert der Verein Auerhuhn im Schwarz-
wald (AiS) e. V. mit dem Schwarzwald-
verein an verschiedenen Standorten den 
Habitatpflegetag. Mit Tatkraft für das 
Auerhuhn aktiv werden, ist u. a. möglich 
am  Feldberg und am Trubelsmattkopf. 
Die Anmeldung ist bis zum 15. Oktober 

2025 über das Formular auf der Website 
des Vereins Auerhuhn im Schwarzwald 
möglich. Das Team freut sich auf viele 
motivierte Mitwirkende und einen be-
reichernden gemeinsamen Tag im Wald.

Weitere Informationen zum Habitatpfle-
getag unter:
w w w.auerhuhn-s chwarzwald.de/ 
mitmachen/habitatpflegetag

Gemeinsam anpacken für das Auerhuhn 
– Schwarzwaldweiter Habitatpflegetag
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Norman König auch Schützenkönig 2025
Zum traditionellen Königsschießen der 
SG Todtnau, das alljährlich im Okto-
ber ausgerichtet wird, kamen zahlreiche 
Mitglieder und Freunde des Schieß-
sports. Geschossen wurde um die Kö-
nigswürde sowie um zahlreiche Pokale 
und Ehrenscheiben. Das Schießen fand 
an zwei Wochenenden statt und endete 
mit der Siegerehrung und Proklamation 
des Königs im Gasthaus Lamm.
Oberschützenmeister Christoph Savoy 
und Schützenmeister Norman Steiger 
führten gemeinsam durch das Pro-
gramm.
Begonnen wurde mit dem Damenpokal, 
der dieses Jahr mit 90 Ringe an Andrea 
Schneider ging. Sehr spannend ging 
es weiter mit dem Passivpokal. Robert 
Steinebrunner erkämpfte sich mit 90 
Ringenn den 1. Platz. 
Auch dieses Jahr räumte Wolfgang Segi 
den Seniorenpokal mit hervorragenden 
96 Ringen ab. Den 1. Platz im Wander-
preis der Pistole schoss Andreas Ernst 
mit 263 Ringen. Volker Schmidt sicher-

te sich den Wanderpreis im KK Gewehr 
mit 85 Ringen.
Geschossen wurde auch um die Eh-
renscheiben, bei denen insgesamt 21 
Teilnehmer antraten. Im KK-Gewehr 
überzeugte mit einer Ringzahl von 9,6 
Christoph Savoy und gewann die Ehren-
scheibe. Bei der KK-Pistole sicherte sich 
auch Christoph Savoy mit einem guten 
Neuner die Scheibe.
Bevor es zur Proklamation des Königs 
und seinen zwei Rittern kam, gab es eine 
kurze Pause. Der noch amtierende Kö-
nig Norman Steiger wurde seiner Pflicht 
entbunden und legte die Königskette ab. 
Dieses Jahr gab es ein sehr spannendes 
und enges Rennen um den König, sowie 
um die Ritter. Hier entschied, wer den 
besseren Pistolenschuss hatte. Volker 
Schmidt schoss 17 Ringe, hatte aber in 
der Pistole einen schlechteren Schuss 
und wurde 2. Ritter. 1. Ritter wurde Ro-
bert Steinebrunner mit 17 Ringen, hatte 
aber den besseren Pistolenschuss.

Schützenkönig wurde mit Abstand zum 
zweiten Mal Norman Steiger, der mit 20 
Ringen die Königskette vom Oberschüt-
zenmeister Christoph Savoy überreicht 
bekam. In der Pistole hatte er einen sehr 
guten Zehner sowie im Gewehr auch.
 
Die Ergebnisse

Schützenkönig 2025  (KK-Gewehr 3 
Schuss stehend / KK-Pistole 3 Schuss):  
Norman Steiger (20 Ringe), 1. Ritter Ro-
bert Steinebrunner (17 Ringe), 2. Ritter 
Volker Schmidt (17 Ringe)
 
Damenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Andrea Schneider (90 Rin-
ge), 2. Charline Vogler (77 Ringe), 3. 
Martina Hanser (75 Ringe)
 
Passivpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Robert Steinebrunner (90 
Ringe), 2. Jürgen Schepputat (88 Ringe), 
3. Manfred Hierholzer (87 Ringe)
 
Seniorenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Wolfgang Segi (96 Ringe), 2. 
Robert Steinebrunner (94 Ringe), 3. Ri-
chard Zahoransky (89 Ringe)
 
Wanderpreis KK-Gewehr (10 Schuss 
stehend): 1. Volker Schmidt (85 Ringe), 
2. Christoph Savoy (84 Ringe), 3. Charli-
ne Vogler (63 Ringe)
 
Wanderpreis KK-Pistole  (15 Schuss 
Präz. / 15 Schuss Duell): 1. Andreas 
Ernst (263 Ringe), 2. Christoph Savoy 
(234 Ringe), 3. Jürgen Steiger (231 Rin-
ge)
 
Ehrenscheibe KK-Gewehr:  (1 Schuss 
stehend): 1. Christoph Savoy  (9,6 Rin-
ge), 2. Frank Rims (8,5 Ringe), 3. Markus 
Schneider (7,4 Ringe)
 
Ehrenscheibe KK-Pistole:  (1 Schuss 
stehend): 1. Christoph Savoy (9 Ringe 
), 2. Jürgen Steiger (9 Ringe), 3. Markus 
Schneider (9 Ringe)
 

v.l.n.r.: Robert Steinebrunner (1. Ritter), Norman Steiger (Schützenkönig), Volker 
Schmidt (2. Ritter)
D-Jugend
Drei TVT-Kids in der Bezirksauswahl 
Beim Sichtungsturnier der D-Jugend am 
21. September 2025 in Weil am Rhein 
wurden gleich drei unserer SpielerIn-
nen in die Bezirksauswahl berufen. Wir 
wünschen den Jungs &Mädels viel Spaß 
und Erfolg bei den weiteren Sichtungs-
lehrgängen.

v.l.n.r.: Jule Maier, Julian Steiert 
und Marla Nopper
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Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten SpieleVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 11.10.25 10:00 Uhr HSG Dreiland D-Jugend gemischt  Sporthalle weil am Rhein
Sa., 11.10.25 11:00 Uhr HSV Schopfheim E-Jugend gemischt II Friedrich-Ebert-Sporthalle 
Sa., 11.10.25 11:45 Uhr TV Zell E-Jugend gemischt  Friedrich-Ebert-Sporthalle 
Sa., 11.10.25 12:35 Uhr TV Zell E-Jugend gemischt II Friedrich-Ebert-Sporthalle 
Sa., 11.10.25 13:20 Uhr HSV Schopfheim E-Jugend gemischt  Friedrich-Ebert-Sporthalle 
Sa., 11.10.25 14:00 Uhr SG Maulburg/Steinen E-Jugend weiblich Sporthalle Steinen 
Sa., 11.10.25 15:00 Uhr HSV Schopfheim C-Jugend weiblich Friedrich-Ebert-Sporthalle 
Sa., 11.10.25 20:00 Uhr Freiburger TS 1844 Herren Act-Now-Halle 
So., 12.10.25 14:00 Uhr TuS Schutterwald C-Jugend männlich Mörburghalle II
So., 12.10.25 16:00 Uhr SG Köndringen/Teningen III Herren II Ludwig-Jahn-Halle 
So., 12.10.25 18:00 Uhr SG Köndringen/Teningen Damen Ludwig-Jahn-Halle 

Herren I
Starker Teamgeist sichert Auswärtssieg!
Regio-Hummeln – TV Todtnau Her-
ren I			                    21:23 (12:11) 

Nach einem nervenaufreibenden Spiel 
konnte der TV Todtnau seinen ersten 
Auswärtssieg der Saison feiern. Das 
zweite Spiel der Runde führte die Mann-
schaft nach Grenzach-Wyhlen, wo die 
Todtnauer ohne Harz antreten mussten 
– eine deutliche Umstellung im Ver-
gleich zu den gewohnten Bedingungen 
in der heimischen Halle. Von Beginn an 
entwickelte sich ein intensives Duell auf 
Augenhöhe. Beide Teams agierten mit 
hohem Tempo und wechselnden Füh-
rungen. Nach rund einer Viertelstunde 
setzten sich die Regio-Hummeln knapp 
mit 6:5 ab und behaupteten diesen Vor-
sprung bis zur Pause. Beim Stand von 
12:11 ging es in die Kabinen.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die 
Partie spannend. Die Todtnauer kämpf-
ten sich Tor um Tor heran und zeigten 
großen Einsatzwillen in Abwehr wie 

im Angriff. Besonders in der Schluss-
phase bewies das Team Moral: Wäh-
rend vorne die Chancen konsequent 
genutzt wurden, avancierte Torhüter 

Maximilian Eckert mit mehreren star-
ken Paraden aus freien Würfen zum 
Matchwinner und brachte die Gastgeber 
zunehmend zur Verzweiflung. Am Ende 
durfte der TV Todtnau einen verdienten 
21:23-Auswärtssieg feiern – ein wichti-
ger Erfolg, der das Selbstvertrauen der 
Mannschaft weiter stärkt.
Bereits am kommenden Samstag, den 
11. Oktober 2025 steht das nächste Aus-
wärtsspiel an. Dann trifft der TV Todt-
nau um 20.00 Uhr auf die Freiburger TS 
1844. Dort will das Team an die starke 
Leistung anknüpfen und die nächsten 
Punkte in der Bezirksliga einfahren.

TV Todtnau – Kader: Simon Kimmig 
(6), Robin Kumpf (5), Sören Hillger (4), 
Oumar Camara (2), Patrick Sorke (2), 
Gerrit Steinebrunner (2), Jonas Löffler 
(1), Christoph Mybes (1), Maximilian 
Eckert, Jimmy Findling, David Gerspa-
cher, Marlon Kaltenbach, Paul Sättele

C-Jugend männlich
Niederlage zum Saisonauftakt
Freiburger TS 1844 – C-Jugend männ-
lich 				                  32:24

Mit einer Niederlage ist der TV Todtnau 
in die neue Handballsaison gestartet. 
Auswärts bei der Freiburger Turner-
schaft 1844 musste sich das Team mit 
32:24 (15:14) geschlagen geben. Trotz 
eines couragierten Beginns und einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit fehlte 
es am Ende an Durchschlagskraft und 
Konzentration.
Die Todtnauer erwischten einen guten 
Start und hielten die Partie lange of-
fen. Bis zur Halbzeitpause begegneten 
sich beide Teams auf Augenhöhe – der 
15:14-Pausenstand zugunsten der Gast-
geber spiegelte die enge Partie zu diesem 
Zeitpunkt wider. Doch in der zweiten 
Hälfte schlichen sich immer mehr Un-
konzentriertheiten ein.

Ein wesentlicher Faktor: Die Todtnauer 
mussten ohne Auswechselspieler antre-
ten. Zudem gingen einige Akteure ge-
sundheitlich angeschlagen ins Spiel, was 
sich mit zunehmender Spielzeit bemerk-
bar machte. Freiburg hingegen konnte 
kontinuierlich Druck aufbauen – ins-
besondere durch eine äußerst offensive 
Abwehr, die den Angriff der Gäste vor 
große Herausforderungen stellte. Diese 
ungewohnte Defensive verunsicherte 
den TV Todtnau sichtlich und führte zu 
zahlreichen Ballverlusten.
Auch die Chancenverwertung ließ zu 
wünschen übrig. Viele gute Gelegen-
heiten wurden liegen gelassen, was den 
Gegner zusätzlich stärkte. Undiszipli-
niertheiten sowie unnötige Fehler im 
Aufbauspiel taten ihr Übriges, sodass 
Freiburg in der Schlussphase davonzie-
hen konnte und den Sieg letztlich unge-

fährdet über die Zeit brachte. Trotz der 
Niederlage lässt sich auf der kämpferi-
schen Leistung der ersten Hälfte aufbau-
en. Mit klarerer Struktur im Angriff und 
einer besseren Chancenverwertung ist 
in den kommenden Spielen mehr drin.
Tore: Felix 2; Julian 3; Finn 4; Mohamad 
3; Bastian 10; Manuel 2; Leo

Handball –
weitere Ergebnisse
TuS Altenheim – B-Jugend m.   31:15
B-Jugend m. – SG Kenzingen/Her-
bolsheim 15:31

SF Eintracht Freiburg – E-Jugend w. 
3:32

Herren II – TV Bötzingen         28:22
HSG Meißenheim/Nonnenweier – 
Damen 			           32:29 
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Ergebnisse
Mixed 40/1 – Schallstadt           	 8:1
Hausen/Zell  – Mixed 40 2       	 3:6

Ein erfolgreiches Wochenende gab es 
zum Abschluss der Herbst-Mixedrunde.
Die Zweite trat zum Derby in Hausen 
an, 3:3 hieß es nach den Einzeln. Sowohl 
Manu Biondi als auch Biggi Hassler und 
Viola Kaiser konnten ihre Einzel erflog-
reich gestalten. Anschließend konnten 
alle 3 Mixed gewonnen worden. Somit 
ist man in der Abschlusstabelle guter 
Dritter.  
Die Erste hatte einen spannenden Tag 
vor sich. Alles war theoretisch möglich.
Zum Schluss wurde es ein klares 8:1 für 

unsere Mannschaft. Da wir abhängig 
von dem Ergebnis aus  Pfaffenweiler 
waren, blieb es bis zum Abend interes-
sant. Auch für unseren Gegner. Dieser 
war ebenfalls abhängig vom selben Spiel. 
Nachdem wir durch teils deutliche Sie-
ge von Daniel Rüscher, Gerd Hofmann, 
Christina Kimmig, Simone Rothmund 
und Tanja Danneberger (die dieses Jahr 
ohne Niederlage blieb) bereits 5:1 vorne 
lagen, konnten wir auch alle 3 Mixed 
gewinnen. Nachdem das Ergebnis aus 
Pfaffenweiler kam, war klar: Wir steigen 
nicht auf und Schallstadt nicht ab. Als 
Tabellenzweiter kann man durchaus zu-
frieden sein.    

Termine
Samstag, 18. Oktober 2025 ab 13.00 Uhr  
Saisonabschluss
Mit einem gemeinsamen Schleifchen-
turnier und gemütlichem Beisammen-
sein wollen wir die Saison ausklingen 
lassen.  Bitte bald bei Ulrike, Bernd oder 
Thomi anmelden.  
Die Plätze bleiben natürlich bis zum ers-
ten Nachtfrost geöffnet.
Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info

Tennisclub Todtnau e. V.
Mixed-Runde beendet – Saisonabschluss

SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
EKS Cup Schweiz – Gesamtwertung

Mit dem 3. Rennen am 21. September 
2025 in Griesbach wurde die EKS Cup- 
Serie in der Schweiz beendet, und wie 
schon in den letzten Jahren konnten un-
sere Racer beeindruckende Ergebnisse 
einfahren. In der aktuellen Saison gab es 
nur drei Rennen und somit kein Streich-
ergebnis, außerdem liegt leider ein Wett-
bewerb mitten in den baden-württem-
bergischen Sommerferien.  Toni Steiger 
(Mega Platz 11), Anika Steiger (Rock, 
Platz 2) und Jara Huber (Mega, Platz 4) 
konnten sich aber mit nur zwei Punkt-
wertungen trotz allem gut platzieren. 
Sophia Asal und Ella Weißer fuhren in 
allen drei Rennen der Saison aufs Podest 

und sicherten sich souverän in der Ge-
samtwertung Platz 1 und 2.  Gratulati-
on!	
Unsere Racer rufen während der Renn-
saison, von Ende März bis Mitte Okto-
ber, beinahe jedes Wochenende Top-
Leistungen ab – und das neben den 
Herausforderungen im Schulalltag, zeit-
intensivem Training, Hobbies, Freun-
den usw., hier zeigen sich große Leiden-
schaft und Disziplin! Respekt, ihr dürft 
zu Recht stolz auf euch sein. Ein großes 
Dankeschön geht an den SC Todtnau-
berg 1906 e.V., alle Sponsoren, Trainer, 
Betreuer und Eltern … und alle, die un-
sere Berichte mit Freude lesen. 

Siegerehrung Griesbach Race,  Rock weiblich, Anika P2 

Siegerehrung Griesbach Race, Mega weiblich
Ella (P2), Sophia (P3) und Jara (P5, ganz links im Foto)
Foto oben: Toni Steiger, Mega männlich (P8)
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Damen Kreisliga Süd 
Auswärtssiege sind schön!
VBG Efringen-Kirchen II
– Silberberglöwen Todtnau
0:3 / 46:75 (18:25 16:25 12:25)
RheinVolleys Minseln II
– Silberberglöwen Todtnau
0:3 / 38:75 (8:25 16:25 14:25)

Zum Auftakt in die neue Spielsaison 
reisten die Todtnauer Silberberglö-
winnen nach Efringen-Kirchen, wo sie 
gegen die RheinVolleys Minseln II und 
den VBG Efringen-Kirchen II antraten.
Mit dem neu einstudierten 5+1 Läufer-
system, einer auf mehren Positionen 
veränderten Mannschaft und neu in-
tegrierten Spielerinnen war der erste 
Spieltag für die Volleyball-Damen kein 

Selbstläufer, sondern vielmehr eine 
Standortbestimmung.
Gegen die Heimmannschaft VBG Ef-
ringen-Kirchen II starteten die TVT- 
Volleyballerinnen im ersten Satz etwas 
fahrig und konnten ihr Potential im 
Angriff nicht so richtig entfalten, domi-
nierten aber durch das meist sehr kon-
stante Aufschlagspiel und den geübten 
Blick für die Lücken in der gegnerischen 
Defensive. Hierdurch machten die TVT-
Damen Punkt um Punkt und damit den 
ersten Satzgewinn. 
Mit zunehmender Spieldauer agierten 
die Silberberglöwinnen immer sicherer, 
und auch die neuen Team-Spielerinnen 
Elena G. und Sofia Z. fügten sich nahtlos 

in das Mannschaftsgefüge ein. 
In den darauf folgenden Sätzen verbes-
serten die Volleyballerinnen ihr Zusam-
menspiel immer deutlicher und setzten 
die Gegnerinnen mit durchschlagenden 
Angriffen über die Mitte und den Au-
ßenangriff schwer unter Druck, so dass 
wenn überhaupt nur noch leicht zu ver-
arbeitende „Danke-Bälle“ zurück über 
das Netz kamen.
Folgerichtig bezwangen die TVT-Silber-
berglöwinnen den VBG Efringen-Kir-
chen II mit einem klaren 0:3 Auswärts-
sieg.

Gegen die RheinVolleys Minseln II 
spielten die TVT-Damen im zweiten 
Spiel genau so weiter, wie sie im voran-
gegangen Spiel aufgehört hatten. Druck-
volle und vor allem beständige Auf-
schläge bereiten den Weg für fulminante 
Angriffe mit durchschlagendem Erfolg, 
auch über den Diagonalposition. Zudem 
zeigte sich das im Training immer wie-
der durchexerzierte Sicherungsspiel für 
den Block als Garant für die überlegene 
Spielweise der TVT-Volleyballerinnen 
und den damit verbundenen nächsten 
Satzgewinn. Auch in den Spielsätzen 
zwei und drei gaben die Silberlöwin-
nen ihren Kontrahentinnen keine Luft 
zum Durchatmen und Spielten diese mit 
katzenartigen Abwehrreflexen, cleveren 
und mit betonend variablen Angriffen 
ein ums andere Mal aus. 
Mit überzeugendem Abstand fuhren da-
mit die TVT Volleyballerinen an diesem 
Spieltag ihren zweiten 0:3 Auswärtssieg 
and diesem Spieltag ein, wie es schöner 
nicht sein kann!

Für die TV Todtnau Volleyball Silber-
berglöwinnen am Netz: Alessia D‘A., In-
gelotte D., Elena G., Giovanna F., Smilla 
S., Sofia Z., Anna R. und Ernesa K.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Erwachsenen-Skigymnastik startet 

SKI ALPIN

Nachdem die jüngeren SkiläuferInnen 
schon mit ihrem Training für den Win-
ter begonnen haben, sind nun auch die 
Erwachsenen dran. Die Skigymnastik 
für Erwachsene startet nach den Herbst-
ferien ab Dienstag, den 4. November 
2025 (dann wöchentlich) von 19.00 - 
20.00 Uhr in der kleinen Halle in Todt-
nau. 

Es werden Gymnastik-, Dehn-, Stabi-
litäts- und Kraftübungen gemacht, um 
sich optimal für die kommende Skisai-
son vorzubereiten. Janik Findling freut 
sich über rege Teilnahme – auch neue 
Teilnehmende sind herzlich willkom-
men.
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B-Jugend Bezirkspokal
SG Schönau/Todtnau – JFV Region 
Rheinfelden 			     5:2

B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SG Hotzenwald             0:14 

Damen
SV Todtnau – FV Tumringen                5:0
Auch im zweiten Spiel blieb man ohne 
Gegentor und kam zum zweiten Sai-
sonsieg. Die Tore erzielten viermal Lisa 
Mühl, sowie Nele Asal, nach einer per-
fekt getretenen Ecke von Pauline Schub-
nell.

Herren II
SV Todtnau 2 – TuS Kl. Wiesental    0:4
Leider konnte man im  ersten Abschnitt 
in einem guten Spiel keine der klaren 
Torchancen zu einem Treffer nutzen. In 
Hälfte zwei waren die Gäste dann das 
bessere Team, und man musste noch 
eine klare Niederlage hinnehmen.

Herren I
Spvgg. Wehr – SV Todtnau 1              2:3
Todtnau war von Beginn an die bessere 
Mannschaft. Trotzdem musste man nach  
20 Minuten durch einen Konter das 0:1 
hinnehmen. Doch bereits im Gegenzug 
konnte Moritz Rasch nach einem Pfos-
tenschuss von Abbas Darrabi zum 1:1 
abstauben. Bis zur Pause verschoss man 
leider noch einen Elfmeter. Dafür traf 
dann Benjamin Wissler 5 Minuten nach 
Wiederanpfiff per Kopf nach Ecke von 
Robin Leberer, und bereits nach einer 
Stunde gelang dem eingewechselten A-
Junior Tim Wissler das 3:1. Danach ge-
lang den Gastgebern noch per Freistoß 
der 2:3 Anschlusstreffer (71. Min.). In 
der Folgezeit ließ man aber nicht mehr 
viel anbrennen und konnte mit drei 
Punkten die Heimreise antreten. Das 
Team von Trainer Michael Daubmann 
trifft an diesem Sonntag nun als Tabel-
lenführer auf  die SG Nollingen/Deger-
felden, wo man natürlich mit hoffentlich 
zahlreicher Zuschauerunterstützung 
wieder einen Sieg einfahren will.

Ergebnisse

Vorschau
Freitag, 10. Oktober 2025

20.00 Uhr – A-Jugend (in Todtnau)
SG Todtnau/Schönau – SG FC Wehr/
Bergalingen                                

Samstag, 11. Oktober 2025

ab 9.30 Uhr  – F-Jugend Kinderfesti-
val in Todtnau
ab 11.00 Uhr – E-Juniorenturnier in 
Todtnau
ab 11.30 Uhr – G-Jugend Kinderfes-
tival in Schopfheim

11.00 Uhr – B-Jugend weiblich
TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau      

14.00 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SV Weil 2         
        
Sonntag, 12.  Oktober 2025

10.30 Uhr – Herren II
Steinen-Höllstein 2 – SV Todtnau 2                                              

14.00 Uhr – Herren I
SV Todtnau – SG Nollingen/Deger-
felden                                            Neue Trikots für die B-Junioren

Durch eine großzügige Spende wurde die Anschaffung von neuen Trikots der B-Jugend der SG Schönau-Todtnau ermöglicht. Nach-
dem bereits das erste Saisonspiel mit dem neuen Trikot mit 9:0 in Steinen gewonnen wurde, konnte auch das zweite Spiel im Bezirks-
pokal mit einer grandiosen Leistung zu Hause mit 5:2 gewonnen werden. Somit ist die Mannschaft im neuen Trikot noch ungeschla-
gen – und will es auch bleiben!
Der FC Schönau und der SV Todtnau sowie vor allem die Mannschaft und deren Trainerteam bedanken sich ganz herzlich bei dem 
Sponsor für die Unterstützung und die neuen Trikots.


